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GLP ist erfreut über den Entscheid der Gemeinde Rothenburg 

Die Petition der GLP für bedürfnisgerechte Tagesstrukturen in Rothenburg zeigt Wirkung: Der 

Rothenburger Gemeinderat hat entschieden, das Begehren umzusetzen. Ab Sommer 2025 können 

Rothenburger Eltern von einem fünfwöchigen Angebot profitieren. Die GLP freut sich über den 

Entscheid und bedankt sich für die umfassenden Abklärungen.  

«Die schul- und familienergänzenden Tagesstrukturen sind in Rothenburg ein etabliertes und 

beliebtes Angebot. Wir freuen uns, dass unsere «Tagi» ab Sommer 2025 auch während fünf 

Schulferienwochen zur Verfügung steht», sagt Tobias Lang, Präsident der GLP Rothenburg.  

Die GLP Rothenburg hatte Anfang Jahr eine Petition lanciert und den Gemeinderat ersucht, das 

Bedürfnis nach einer geregelten Ferienbetreuung durch die schul- und familienergänzenden 

Tagesstrukturen zu prüfen und ab dem Schuljahr 2024/25 ein bedarfsgerechtes Angebot 

bereitzustellen. Die Gemeinde hatte in der Folge eine breite Bedürfnisabklärung durchgeführt und 

hat nun entschieden, ab Sommer 2025 ein fünfwöchiges Angebot bereitzustellen. «Wir bedanken 

uns für die umfangreichen Abklärungen, welche die Gemeinde in den vergangenen Monaten 

gemacht hat. Das Ergebnis zeigt, dass wir mit unserer Petition ein aktuelles Bedürfnis aufgegriffen 

haben», sagt Tobias Lang. «Berufstätige Eltern können mit den üblichen Ferientagen die 14 Wochen 

Schulferien pro Jahr nicht abdecken. Mit einem bedarfsgerechten Ferienangebot verbessern wir die 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf und wirken so auch dem zunehmenden Fachkräftemangel 

entgegen».  

Dass die Einführung ein Jahr später erfolgt als in der Petition gefordert, ist für die GLP 

nachvollziehbar: «Es ist wichtig und richtig, dass die Gemeinde das Angebot sauber aufgleist. Wir 

wollen keinen Schnellschuss. Wir brauchen eine nachhaltige Lösung, die in Zukunft weiter wachsen 

kann.» 


